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 Liebe Lunzerinnen 
und Lunzer! 

 
 Die letzten Monate 
waren mit Sicherheit einige  
der ereignisreichsten und 
teilweise auch turbulentes-
ten, in der österreichischen 
Innenpolitik. Am 15. Okto-
ber werden auf gemeinsa-
men Beschluss der im Par-
lament vertretenen Partei-
en vorgezogene Neuwahlen 
stattfinden. Nach einer 
Phase mit Dauerwahl-
kampf und Minimalkom-
promissen ist diese Ent-
scheidung richtig.  
 Der Wähler soll im 

Herbst entscheiden, in wel-
che Richtung Österreich in 
den kommenden Jahren 
gehen wird. Eine moderne 
politische Kraft muss breit 
aufgestellt und offen sein. 
Deshalb begrüßen wir 
auch sehr die Entschei-
dung, bei der nächsten 
Nationalratswahl als 
"Liste Sebastian Kurz - 
Die Neue Volkspartei“ ein 
neues Angebot für eine 
neue Zeit zu schaffen.  
 Sebastian Kurz hat 
die Partei übernommen 
und wird mit einer um-
strukturierten und moder-
neren ÖVP bei den nächs-
ten Nationalratswahlen 
antreten. Es ist wichtig, 
dass unser neuer Parteiob-
mann die ÖVP für alle 
politischen Köpfe – auch 
über die Parteigrenzen 
hinweg – zugänglich ma-
chen will. Neue Zeiten er-
fordern einen moderneren 
Zugang zur Politik.  
 Auch unsere Ge-
meinde startet im positiven 
Sinn turbulent und ereig-
nisreich in den Sommer. 
 Das Seebad und das 
Gemeindebad haben be-
reits geöffnet und freuen 

sich über zahlreiche Gäste. 
 Die Seebühne wird 
auch heuer, dank hervor-
ragender Organisatoren, 
von verschiedensten 
Künstlern bespielt. 
 Wir bedanken uns 
bei allen Betrieben, Verei-
nen, Organisationen und 
Bürgern die für ein vielfäl-
tiges Angebot in unserer 
Gemeinde sorgen. 
 Allen, die ihre Aus-
bildung erfolgreich abge-

schlossen haben, möchten 
wir unsere Gratulation 
aussprechen und viel Er-
folg auf ihrem weiteren 
Lebensweg wünschen. 
 
 Das Team der ÖVP-
Lunz wünscht allen einen 
schönen erholsamen und 
ereignisreichen Sommer. 

Kurz gesagt 

 

 
 
 
 

Liebe Leserinnen und  
Leser! 
 
 Oft steht am Beginn 
eines großen Projektes ein 
einstimmiger Beschluss des 
Gemeinderates.  
 Bein überregionalen 
Projekt Ybbstalradweg 
war das allerdings nicht 
der Fall. In einigen Mit-
gliedsgemeinden waren die 
SPÖ Ortsorganisationen  
dagegen. So auch in unse-
rer Gemeinde.  
 Wir haben dieses 
wichtige Vorhaben nur mit 
den Stimmen der VP -
Gemeinderäte beschlos-
sen . Als Obmann des Rad-
wegverbandes habe ich 
mich über diese Zustim-
mung natürlich gefreut 
und sofort mit der Umset-
zung begonnen.  

 Trotz massiver Kri-
tik und teilweise wirklich 
böser anonymer Briefe, 
Mails, Drohungen und per-
sönlicher Beleidigungen 
usw. war ich mir immer 
sicher ein wichtiges Pro-
jekt voranzutreiben.  
 Vor kurzem konn-
ten wir nun gemeinsam mit 
unserer Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner 
„unseren“ Ybbstalradweg 
eröffnen. Die Opponitzer 
haben sich bei der Aus-
richtung des Festes wirk-
lich ausgezeichnet und al-
les bestens organisiert. Vie-
len Dank! 
 Mein besonderer 
Dank gilt aber meinem 
Stellvertreter im Radweg-
verein Bgm. Helmut Scha-
gerl, der auch in schwieri-
gen Situationen voll hinter 
dem Projekt stand. Herzli-
chen Dank auch an 
Thomas Weber, der als 
Geschäftsführer des Verei-
nes ausgezeichnete Arbeit 
leistete. 

 Ich freue mich, dass 
durch dieses Projekt die 
Gemeinden des Ybbstales 
großen Gemeinschaftsgeist 
entwickelten, der sich be-
reits in weiteren gemeinsa-
men Projekten gezeigt hat. 
 Wirklich erfreulich 
ist dass der Radweg schon 
vor der offiziellen Eröff-
nung so viele Radler an-
lockte und wir von den
(radfreundlichen) Betrie-
ben und den Radlern be-
reits viele positive Rück-
meldungen bekommen 
haben. 
 Ein wichtiger As-
pekt neben der touristi-
schen Bedeutung ist auch 
die Verlegung von Glasfa-
serleitungen entlang des 
Radweges.  
 Das war die Voraus-
setzung für die bis Ende 
2018  geplante Versorgung 
mit schnellen Datenleitun-
gen aller Haushalte in den 
Radweggemeinden  
 Somit werden wir 
als Pilotregion mit Unter-

stützung des Landes bald 
zu den datenleitungsmäßig 
bestversorgten Regionen 
Österreichs gehören.  
 Herzlichen Dank 
allen, die durch ihre Über-
zeugungsarbeit geholfen 
haben rund 60 Prozent der 
Lunzer Haushalte von den 
Vorteilen der neuen Tech-
nologie zu überzeugen. 
 Ich wünsche allen 
Lunzerinnen und Lunzern 
und Gästen einen schönen, 
erholsamen Urlaub! 
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64 E-Zapfsäulen stehen 
ab dem Sommer in 46 
Mostviertler Gemeinden 
im Vollbetrieb.  

Dieses durch die Eisen-
straße geförderte Projekt 
zeigt, dass man durch regi-
onale Zusammenarbeit 
aller Gemeinden die Kräfte 
bündeln kann. Most- und 
Eisenstraße haben im Be-
reich Elektromobilität eine 
Vorreiterrolle inne.  

„Ich weiß, dass es auch 
kritische Stimmen zu die-
sem Projekt gibt, bin aber 
überzeugt dass wie bei ei-
nigen anderen Projekten 
(Glasfaser, Radweg, ….) 

trotz anfänglicher Zweifel 
von Einigen bzw. Gegen-
stimmen im Gemeinderat 
richtig gehandelt haben“, 
meint Bgm. Martin Plode-
rer. 

In Lunz am See geht 
die gegenüber dem Seebad 
errichtete Anlage in Kürze 
in Betrieb.  

Vorerst ist die Nutzung 
kostenlos. Später soll dann 
ein Nutzungsvertrag mit 
einem Stromanbieter, wel-
cher den Stromverkauf 
regelt, abgeschlossen wer-
den. 80% der Einnahmen 
erhält die Gemeinde, 20% 
der Stromanbieter.  

E - Tankstellennetz in Most– und Eisenstraße 

Neue Landeshauptfrau 

Der Gehsteig zum See 
auf Höhe des Seeparkplat-
zes muss saniert werden. 

 Bei der genauen Be-
sichtigung stellte sich her-
aus, dass die Unterkon-
struktion einiger Platten 
sofort saniert werden müs-
sen. Diese dringenden Ar-
beiten werden bereits erle-
digt.  

Über die Gesamtsanie-
rung wird der Bauaus-
schuss noch einige Bera-
tungen mit Fachleuten ab-
halten, bevor wir mit der 
Generalsanierung beginnen 
können. 

Da auch die Seestraße 
betroffen ist werden wir 
eng mit der Straßenmeiste-
rei zusammenarbeiten. 

Wir hatten in den ersten 
Wochen der Amtszeit un-
serer neuen Landeshaupt-
frau Johanna Mikl-Leitner 
bereits mehrmals die Gele-
genheit zum Gedankenaus-
tausch und der Bespre-
chung anstehender Ge-

meindeprojekte.  
Vielen Dank für die 

offenen Gespräche in 
freundschaftlicher Atmo-
sphäre. Wir freuen uns auf 
gute Zusammenarbeit und 
wünschen unserer Landes-
chefin alles Gute ! 

Gehsteigsanierung 
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Die Arbeiten beim Bau-
hof bzw. Altstoffsammel-
zentrum konnten größten-
teils abgeschlossen wer-
den. Der Vorplatz wird 
erst asphaltiert, wenn die 
Sanierungsarbeiten bei der 
Kläranlage in den kom-

menden Jahren abge-
schlossen sind.  

Im neuen Bauhof  sind 
nun die dringend erforder-
lichen Lagerkapazitäten 
gegeben. 

Im neuen Sammelzent-
rum, das mittlerweile fast 

2 Monate in Betrieb ist, 
kann zu den Öffnungszei-
ten auch Sperrmüll und 
Bauschutt (kostenpflichtig) 
abgegeben werden.   

 
Für die Koordination 

des Bauvorhabens war Vi-

ze Sepp Schachner verant-
wortlich, der auch die gute 
Zusammenarbeit bei der 
Umsetzung mit GR und 
Prüfungsausschuss-
Obmann Gerhard Schmid 
betonte. 

Sanierung Wasserhochbehälter Maiszinken 

Es gab schon öfters 
Anfragen betreffend der 
Schaffung eines Gehstei-
ges zwischen der Feuer-
wehr und der 
„Blumenzeit“ bzw. „mein 
Cafe“, um Gefahrensituati-
onen für die Fußgänger zu 
vermeiden. 

Herzlichen Dank Herrn 
Schnabel Josef, der die zur 

Umsetzung des Projektes 
notwendige Grundfläche 
zur Verfügung gestellt hat.  

 
Die von unserem Bau-

hofteam durchgeführten 
Arbeiten konnten bereits 
abgeschlossen werden und 
der Gehsteig ist nun schon 
seit drei Wochen begehbar. 

 

Neuer Gehsteig 

Beim mittlerweile fast 
40 Jahre alten Wasser-
hochbehälter aus Alumini-
um gab es seit längerem 
einen größeren Wasserver-
lust.  

Daher wurde dieser 
durch Kunststoff-
Trinkwassertanks mit ei-
nem Gesamtvolumen von 
16.000l ersetzt.  

Dies war die eindeutig 
kostengünstigste Lösung 

für die Behebung des 
Problems. 

In diesem Zuge wurden 
auch die bestehenden Lei-
tungen mit neuen Armatu-
ren und Schiebern ausge-
stattet. 

 
Danke Polier Fritz 

Bachler und Vize Sepp 
Schachner für die Koordi-
nation und rasche Abwick-
lung der Arbeiten.  

Bauhof/Sammelzentrum 
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Das BHW Lunz hat 
heuer wieder zur Fahrt zur 
NÖ-Landesausstellung 
geladen.  

Die Reise wurde von 
Obmann Johann Strohma-
yer organisiert. Mit dem-
Bus der Fa. Daurer ging es 
zuerst nach Schloss 
Artstetten. dort wurde bei 

herrlichem Wetter auf der 
Terrasse Kaffee getrunken. 
Der Kellner, der bediente, 
war übrigens ein besonde-
rer junger Mann, nämlich 
ein Ur-Urenkel von Thron-
folger Franz Ferdinand. 

 Die Ausstellung war 
sehr interessant. Eine aus-
gezeichnete Kulturvermitt-

lerin führte durch dieAus-
stellung. Danach ging es 
weiter nach Neukirchen 
zum Mittagessen. Am 
Nachmittag stand dann der 
Besuch von Schloss  
Pöggstall auf dem Pro-
gramm .Von der Ausstel-
lung in Pöggstall zum The-
ma „Alles was Recht ist“ 

waren alle sehr beein-
druckt.  

Nach einer gemütlichen 
Einkehr beim Heurigen in 
Nußendorf kamen die Ta-
gesurlaurber. um viele Ein-
drücke reicher wieder gut 
daheim an. 

Lieber Hans, danke für 
deinen Einsatz im BHW. 

BHW Lunz besucht die Landesausstellung 

Wir gratulieren... 

… Mario Köttler zum 
erfolgreichen Abschuss 
seiner Ausbildung an der 
Fachhochschule des Bfi -
Wien . 

Herzliche Gratulation 
dem Herrn Bachelor! 

… Dr. Gabriele Weigl-
hofer zur Übernahme einer 
Arbeitsgruppe im Was-
sercluster Lunz. Herzliche 
Gratulation.  

Wir freuen uns auf gute 
Zusammenarbeit! 

… Natascha Pech-
hacker zur mit gutem Er-
folg bestandenen Prüfung 
zum Tennis - Übungsleiter. 

Alles Gute und weiter-
hin viel sportlichen Erfolg 
unserer amtierenden Ver-
einsmeisterin. 

… Bernd Hofmaier 
zum erfolgreichen Ab-
schluss der IRF Raftguide 
Prüfung.  

Wir gratulieren herzlich 
und wünschen viel Freude 
bei deinen Exkursionen 
und freuen uns auf schöne 
Bilder. 

Vorbereitungen für den großen Kameradschaftsbund Wandertag laufen! 
Am 24. September 2017 veranstaltet der ÖKB Lunz wieder einen Wan-

dertag unter dem Motto:  

„Herbstzeit losen“ 
Start ist ab 9 Uhr beim Schistadl Helmel, es wird rund ums Ertltal ge-
wandert. Es warten viele Schmankerl und Köstlichkeiten entlang der 

Strecke auf die fleißigen Wanderer. Es spielen verschiedene Musikgrup-
pen bei den Stationen auf und auch das Traktortaxi Wurzer ist unterwegs. 
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Lars Enöckl bezwingt 
den "Berg aus Eisen"!  

Es ist ein weltweit ein-
zigartiges Event - das Erz-
bergrodeo in der Steier-
mark! Auch 2017 zeigte 
sich das Hard Enduro Ren-
nen wieder von seiner här-
testen Seite und verlangte 
den Fahrern und ihren Bi-
kes nicht nur physische, 
sondern auch mentale Stär-
ke ab! 34 Nationen standen 
am Start, doch keine war 
so erfolgreich wie Öster-

reich!  
Zum ersten Mal schaff-

ten es 5 Österreicher ins 
Ziel - angeführt von Lars 
Enöckl!  

Machine, Badewanne, 
Carl’s Dinner, Grüne Hölle 
und Dynamite - die be-
rüchtigten Checkpoints des 
Red Bull Hare Scrambles 
forderten die Teilnehmer 
aufs Höchste und brachten 
sehr viele Fahrer an ihre 
Grenzen!  

So auch Lars Enöckl: "Ich wusste, dass ich es 
wieder ins Ziel schaffen 
kann! Einfach war es aber 
nicht, das Erzbergrodeo ist 
nicht umsonst das härteste 
Ein-Tages Hard Enduro 
Rennen der Welt! Ich bin 
sehr zufrieden mit mir und 
meiner Leistung! Obwohl 
ich ein technisches Prob-
lem mit der Kupplung hat-
te und viel Zeit verlor blieb 
ich fokussiert und pushte 
bis zum Schluss!" 

Lars Enöckl erreichte 
Platz 15, ein weiteres Mal 
konnte er den "Berg aus 

Eisen" erfolgreich besie-
gen! Mit ihm freuten sich 4 
weitere Österreicher. 

Außer Lars schafften es 
auch Andreas Fahrnberger 
und Gerhard Lechner unter 
die Top 500 am Prolog und 
stellten sich der Herausfor-
derung des Erzbergrodeos. 

Andreas erreichte mit 
Checkpoint 8 den  hervor-
ragenden 319 Rang . 
Gerhard schaffte es auf 
Platz 441 bei Checkpoint 
fünf. 

Wir gratulieren herz-
lich! 

Erzbergrodeo XX3  

Wir gratulieren 
 

Bgm. Martin Ploderer 
und  Eisenstraßenobmann 
Abg. Andreas Hanger be-
suchten die als besten Aus-
bildungsbetrieb ausge-
zeichnete Fa. Bachler Me-
talltechnik. Wir gratulier-
ten dem Firmenchef Geri 

Bachler und seinem Lan-
dessieger beim Lehrlings-
wettbewerb der Metall-
techniker Markus Bach-
ler. 

 

Markus wird Niederös-
terreich beim Bundeswett-
bewerb im Herbst vertre-
ten. Wir wünschen viel 
Erfolg!  

Herzliche Gratulation 
unserm Lunzer Meister-
schützen Niklas Fall-
mann, der mit der Mann-
schaft den dritten Rang 
bei der Staatsmeister-
schaft erreichte.  

Wir gratulieren, wün-
sche alles Gute und wei-
terhin eine ruhige Hand!  

Ihren ersten Einsatz in 
der Meisterschaft hatten 
unsere jüngsten Tennis- 
Nachwuchsspieler im 
Match gegen Scheibbs. 

 Raphael Wutzl und 
Matthias Schachner 
konnten ihre Einzel gewin-
nen und blieben auch im 
Doppel ungeschlagen.  

Herzliche Gratulation 
zum gelungenen Einstieg 
in den Meisterschaftsbe-
trieb und weiterhin alles 
Gute.  
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Der 2. Lauf des Öster-
reichischen Endurocups 
2017 fand dieses Jahr wie-
der im Hackstockgraben 
am 9. und 10 Juni statt.   

Am Freitag genossen 
alle Fahrer die Trainings-
einheiten bei Kaiserwetter. 
Auch gerade wegen diesen 
guten Bedingungen konnte 
auch die Strecke um ein 
paar herausfordernde Ab-
schnitte erweitert werden.  

Am Abend ging dann 
zum ersten Mal das Endu-
rocross– Event über die 
Bühne. 25 Fahrer stellten 
sich der selektiven Strecke 
rund um eine Wiese hin-
term Haus . Sie mussten  
sich über eine Auffahrt, 
querliegende Baumstäm-
me , Reifen und einen 
Traktoranhänger  gegen 
ihre Konkurrenz durch-
setzten um ins Finale zu 

gelangen. Dort starteten 6 
Fahrer gegeneinander. In 
einem extrem spannenden 
Lauf konnten sich 2 Tiro-
ler vor den jungen 
Matthias Buchinger aus 
Purgstall durchsetzen. 

Am Samstag dann das 
Hauptrennen. Zuerst Start-
aufstellung der 250 Fahrer 
nach der Reihenfolge der 
Prologrunde vom Vortag. 
Dann rein in das 5 Stunden 

Rennen, wo es 4 Enduro- 
und 4 Sonderprüfungsrun-
den zu bewältigen galt. 

Durch die starken Re-
genschauer in der Nacht 
musste die Strecke leider 
kurzfristig umgebaut wer-
den um fahrbar zu bleiben. 

Am Ende setzte sich in 
der Championatsklasse der 
Tiroler Rudi Pöschl vor 
Martin Ortner und den Op-
ponitzer Patrick Käfer-
Schlager durch. In der 
Klasse Rookie konnte sich 
der Lunzer Sebastian 
Enöckl den 2. Rang er-
kämpfen. Fahrnberger An-
dreas erreichte den guten 
8. und Philipp Hauser den 
14. Rang in der Klasse Ju-
nior. Alle weiteren  Ergeb-
nisse auf  Endurocup.at 

So ging eine rundum 
gelungene Veranstaltung 
über die Bühne und wir 
freuen uns schon auf 
nächstes Jahr. 

Enduro Hackstockgraben 

HEXE - Hackis Extrem Enduro 

Zum ersten Mal wird 
Hackis Extrem Enduro 
kurz HEXE veranstaltet. 
Dabei stellen sich 100 
Fahrer einer Strecke mit 
allen Schwierigkeiten, die 
das Gelände hergibt.  

Dabei gibt es keine 

Umfahrungen und alle 
Starter müssen Steilhän-
ge , Gräben, Schrägfahr-
ten , Geröllfelder und  Ab-
fahrten bezwingen.  

Das Rennen dauert 4 
Stunden und ähnelt dem 
Erzbergrodeo.  

 
Mit dabei  
sind  einige 
der besten 
Fahrer Öster-
reichs. Unter 
ihnen  der 
Erzbergfinis-
her Philipp 
Bertl und Phi-
lipp Schnei-
der.  
Einige Streck-
enteile sind 
innerhalb von 
5-10 Gehmi-
nuten vom 
Parkplatz gut 
einsichtig 

Die Ennstal Classic 
feiert heuer ihr 25jähri-
ges Jubiläum und wir 
freuen uns, dass es ge-
lungen ist, die zweit-
größte Oldtimerrallye 
Europas wieder nach 
Lunz zu holen.  

Am Freitag, 21.Juli 
um 15Uhr 30, diesmal 
also nachmittags, wer-
den die tollsten Fahrzeu-
ge aus den Museen der 
Automobilhersteller mit 
Fahrern aus 40 Nationen 
im Zentrum von Lunz 
am See gastieren.  

Die prominentesten 
Teilnehmer aus der aktu-

ellen Nennliste: Mark 
Webber, Ex Formel 1 
Pilot von Red Bull Ra-
cing und Sportwagen-
weltmeister von 2016, 
Wolfgang Porsche, Hans 
Joachim Stuck, Walter 
Röhrl, Vizekanzler 
Wolfgang Brandstetter 
und viele andere Persön-
lichkeiten aus Wirt-
schaft, Kultur, Politik 
und Sport.  

Bitte beachten Sie die 
Straßensperren, die 
rechtzeitig angekündigt 
werden.  

 
Der Eintritt ist frei.  
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Toller Saisonstart für Lunzer Trialfahrer 

Am 6. u 7. Mai war in 
Retz der Auftakt zur heuri-

gen Trialsaison. Der 14 
jährige Simon Fahrnberger 

startet heuer in der Jugend-
staatsmeisterschaft, welche 
sich aus 7 Bewerben in 
ganz Österreich zusam-
mensetzt. Am Samstag 
wurde ein lizenzfreies 
Rennen ausgetragen wobei  
Simon den Sieg in der 
Klasse „Fortgeschrittene“ 
einfahren konnte. 

Am Sonntag um 10 Uhr 
war der Start zum Staats-
meisterschaftslauf, der in 
einem Steinbruch mit sehr 
anspruchsvollem, felsigem 
Gelände ausgetragen wur-
de. Trotz wechselnder 
Wetterbedingungen 
(Regen & Sonne) konnte 
Simon sich auf dem unge-
wohnten Untergrund gut 
zurechtfinden und den ers-

ten Platz erringen. Um für 
die heurige Saison bestens 
gerüstet zu sein, wurde 
ihm vom Lunzer Sherco-
Händler und Trialhof Be-
sitzer Peter Enöckl ein 
neues Motorrad zur Verfü-
gung gestellt. Auch wird 
der junge Trialfahrer von 
den Firmen Bachler Me-
talltechnik und Straßenaus-
rüstung Esletzbichler un-
terstützt. 

Erfolgreich verlief das 
Trialwochenende auch für 
einen weiteren Lunzer. 
Karl Hochauer konnte an 
beiden Tagen in der Klasse 
Fortgeschrittene 45+ den 
3. Platz belegen. 

Wir gratulieren herz-
lich! 

… den Stockschützen 
des ÖKB Lunz. 

Die Moarschaft  1 wur-
de von Helmut Jagersber-
ger, die Moarschaft 2 von 
Obmann Franz Scheplawy 

angeführt. Mit Platz 4 für 
die Morschaft 2 und Platz 
7 für die Moarschaft 1 
konnten die Lunzer Kame-
raden  2 Plätze unter den 
Top 10 erreichen.  

Wir gratulieren ... 

…Andreas Teufel zum 
Klassensieg und Tagessieg 
mit über 3 Sec Vorsprung 
auf Patrick Mayer und An-

ton Hinterplatter bei der 
Slalom Staatsmeisterschaft 
in Steyr. Wir wünschen 
weiterhin alles Gute! 

…Andreas Lechner zu 
seinem tollen Fang am 
Lunzer See 

Der Hecht hatte ca. 10 
Kilo und forderte den 
Jungfischer gehörig. Perti 
Heil und weiterhin viel 
Freude beim Fischen 

... Lisa Außerleitner 
zur bestandenen Reifeprü-
fung mit Instrumentalun-
terricht am BORG 

Scheibbs. Außerdem hat 
sie im Jänner die Prüfung 
zum Sportinstruktor mit 
gutem Erfolg abgelegt. 

Aus redaktionellen Grün-
den bringen wir die rest-
lichen Gratulationen zur 

Matura bzw. anderen 
Ausbildungen in der 

nächsten Zeitung! 
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Sieben neue Jagdaufseher 

Ein anstrengendes hal-
bes Jahr Vorbereitung ist 

vorüber. 
Nach einer intensiven 

Lernphase mit Exkursion 
in ein größeres Waldgebiet 

durften 7 LunzerInnen zur 
Prüfung antreten. 

Eine schriftliche Prü-
fung mit Zeitlimit und eine 
am nächsten Tag mündlich 
abgehalten Abfrage forder-
te von den Teilnehmern ihr 
ganzes Wissen. 

 
Danach durften Her-

mann Fahrnberger, Peter 
Reiter, Gerhard Böckl, 
Judith Ritzinger, Josef 
Schnabel, Wolfgang Fuchs 
und Klaus Spanring ihre 
Zeugnisse in Empfang 
nehmen. 

 

Wir gratulieren recht 
herzlich. 

Mostkost der Landjugend 
Unser Bürgermeister 

war mit einigen anderen 
„Experten“  Mitglied der 
Jury bei der diesjährigen 
Mostkost, die von der 
Landjugend organisiert 
wurde.  

 
Der beste Most kam 

heuer vom Glockriegl. 
 
Herzliche Gratulation 

am Fam. Grasberger und 
danke der Landjugend für 
die Einladung und die Ver-
sorgung mit guten Mosten 
und leckeren belegten Bro-
ten.  

Wir graulieren … 
 

… Karin Seis,  zum 
erfolgreichen Abschluss 
ihrer Ausbildung als Pä-
dagogin.  

Alles Gute Frau Ba-
chelor of Education! 
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39. Hegeringmeisterschaft in Scherzlehen 

.Von 29.April bis zum 
16.Mai wurden die Hege-
ringmeisterschaften im KK 
in Scherzlehen und Wurf-
taubenschießen im Kogl 
ausgetragen.  

Es waren wieder um die 
40 Schützen bei den Be-
werben vertreten. Bei der 

Siegerehrung, die dieses 
Jahr von Hegeringleiter-
Stellv. Wolfgang Höllmül-
ler abgehalten wurde, war 
Vzbgm Josef Schachner 
anwesend und überbrachte 
die besten Grüße des Herrn 
Bürgermeister.  

Die Sieger waren in der 

Klasse KK Allgemein Fritz 
Pechhacker mit 236 Rin-
gen, in der Klasse KK sen. 
gewann Alt-Bezirksjäger-
meister Reinhold Weber 
mit 225 Ringen, knapp vor 
Maria Grubmayr.  

Bei den Wurftauben 
gewann  Bernd Puritscher 

mit 15 von 15 Tauben, die 
Kombination konnte eben-
falls Bernd Puritscher mit 
228 Ringen und 150 Punk-
ten für sich entscheiden.  

 
Schützen Heil allen 

Gewinnern! 

Astronomie und mehr... 

Fotoausstellung: "Der 
Sternenhimmel im Jahres-
lauf" 

 
Im Juli zeigt Peter 

Hochauer auf der St. Jo-
hannesbrücke eine Aus-
wahl astrofotografischer 

Aufnahmen. Wie der Aus-
stellungstitel schon vermu-
ten lässt, wird für jedes 
Monat eine besonderes 
Juwel unseres Nachthim-
mels vorgestellt. Es han-
delt sich dabei um Lang-

zeitbelichtungen, die ver-
schiedene Objekte außer-
halb unseres Sonnensys-
tems, sogenannte Deep-
Sky Objekte, zeigen. Die 
gesamte reine Belichtungs-
zeit der 12 gezeigten Bil-
der beträgt dabei etwas 
mehr als 33 Stunden! Die 
Fotografien zeigen ver-
schiedene Objekttypen, 
vom Sternenstehungsge-
biet über Galaxien und 
Kugelsternhaufen bis hin 
zum Supernovaüberrest. 
Jedes Bild ist durch eine 
kurze Beschreibung er-
gänzt, wo interessante Hin-
tergrundinformationen so-
wie die Position am Him-
mel dargestellt ist. Alle 
Bilder wurden mit einem 
Spiegelteleskop mit 
250mm Durchmesser in 
Verbindung mit einer mo-
difizierten Vollformat-
Spiegelreflexkamera auf-

genommen. 
Nicht mehr viele Ge-

meinden in Österreich ha-
ben das Privileg, einen 
solch beeindruckenden 
Nachthimmel wie wir in 
Lunz zu haben. Die Bilder 
sollen zeigen, dass es, na-
türlich mit gewissen opti-
schen Hilfsmitteln, am 
Himmel noch wesentlich 
mehr zu entdecken gibt als 
leuchtende Punkte. 

Abermals sei erwähnt, 
dass es für die Aufnahme 
solcher Bilder einer mög-
lichst dunklen Umgebung 
bedarf. Ein herzlicher 
Dank gilt daher all jenen, 
die im Außenbereich mit 
Licht gewissenhaft, be-
dacht und sparsam umge-
hen und damit die Qualität 
der Aufnahmen positiv 
mitgestalten bzw. erst er-
möglichen. 
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13. Vollversammlung des Tourismusvereins 

Tourismusobmann Hans Mayr 
und sein Team luden zur Jahres-
hauptversammlung in das  Landhotel 
Zellerhof***.  

Birgit Hager berichtete  über die 
Einnahmen und Ausgaben des Tou-
rismusvereins. Barbara Eigner hielt 
gemeinsam mit Hans Mayr Rück-
schau auf das ereignisreiche Jahr 
2016 und erzählten über die weiteren 

Vorhaben in naher Zukunft. 
Danach bekamen Richi Bachler 

als Wanderwegbetreuer und Markus 
Hudler als Vertreter der „Eismeister“ 
kleine Aufmerksamkeiten überreicht.  

Bgm. Martin Ploderer referierte 
über den Ybbstalradweg und seine 
touristische Bedeutung.  

„Hausherr“ Dominik Daurer stell-
te die neuen Angebote für Radfahrer 

vor. Ab sofort gibt es E-bikes zum 
Verleih im Landhotel Zellerhof*** 
und einen Radshuttledienst mit dem 
hauseigenen Radtramper.  

Barbara und Birgit bedankten sich 
bei Obmann Hans Mayr für seinen 
unermüdlichen Einsatz und über-
reichten ihm als kleine Anerkennung 
die NÖ-Card. 

Mit der Präsentation des Films -
Sehnsucht nach Sommerfrische- en-
dete der informative Abend in ge-
mütlicher Runde. 

Hans, Barbara und Birgit bedan-
ken sich bei allen interessierten Gast-
gebern und Besuchern.  

Narzissenblüte im Schloss Seehof 

Der Musikverein veran-
staltete im Hof des Schlos-
ses Seehof -bei Familie 
Kupelwieser- ein Schloss-
konzert.  

Bei diesem Konzert 
leisteten die Musikkapelle 

unter der Leitung von 
Kpm. Gerhard Teufel, die 
Mini Musi des Musikver-
eins, geleitet von Kpm.-
Stv. Gerold Huber, das 
Ensemble "Narzissen-
konzert am 20. Mai-Brass" 

sowie das Klarinettenen-
semble "The Woodpe-
ckers" ihre Beiträge. Durch 
das Programm führten in 
gekonnter Weise Sigrid 
und Thomas Holzgruber. 

Es war ein stimmungs-

volles, überaus vielfältiges 
Fest - und eine tolle Wer-
bung für unsere Region.  
Der Tourismusverein Lunz 
am See dankt allen Teil-
nehmern und Besuchern 
ganz herzlich!  
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Landeshauptfrau eröffnetYbbstalradweg  

Mit einem gelungenen 
Fest der Ybbstaler Rad-
weggemeinden wurde un-
ser Radweg eröffnet.  

Die Opponitzer hatten 

alles perfekt organisiert – 
danke Bürgermeister Hans 
Lueger und seinem Team. 

 Viele Radfahrer aus 
fast allen Gemeinden nah-
men an der Sternfahrt zum 

Festakt teil.  
Ich freue mich beson-

ders, dass so viele Lunzer 
bei diesem freudigen Er-
eignis dabei waren und die 

Strecke und die Labestati-
on genießen konnten. 

 Herzlichen Dank den 
Hohenlehnern für die mit 
regionalen Schmankerl 
bestückte Labestation. 

 Schließlich warteten 
rund 1000 Besucher auf 
die feierliche Eröffnung 
des Radweges durch unse-
re Landeshauptfrau Johan-

na Mikl-Leitner. Sie zeigte 
sich hoch erfreut über die-
ses gelungene Regional-
projekt und prägte die Fei-
er durch ihre spontane und 
freundliche Art. Musika-

lisch umrahmt wurde der 
Festakt von der Blasmusik 
Opponitz und dem Schü-
lerchor der VS Opponitz, 
die die Gäste mit ihrem 
„Radweglied“ begeister-
ten.  

Mit dem Segen des Op-
ponitzer Pfarrers Alois 
Penzenauer und der Lan-
deshymne endete der Fest-
akt.  

Danach zeigten sich die 
Opponitzer als ausgezeich-
nete Gastgeber, und Mu-
sikgruppen aus dem 
Ybbstal spielten auf. Mit 
dabei auch unsere Musik-
kapelle. Vielen Dank! 

 Für Staunen sorgen die 
Auftritte von Radtrial Juni-
oren-Vizeweltmeister 
Thomas Pechhacker und 
der Lunzer Biketrial-
Kindergruppe.  

Herzlichen Dank mei-
nem Stellvertreter Bgm. 
Helmuth Schagerl und al-
len Unterstützern beim 
Bau des Radweges sowie 
der Eisenstraße und der 
MTG für die professionelle 
Projektbegleitung. 
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Bergrettung - Fest und Auszeichnung 
Die Bergrettung lud zu 

einer Schauübung mit an-
schließendem Dämmer-
schoppen.  

Ein Paragleiter musste 
von einer hohen Fichte 
geborgen werden.  

Unsere Bergretter meis-
terten diese Aufgabe bra-
vourös.  

Danach wurden die 
zahlreichen Gäste, unter 
ihnen auch unser Bgm. 
Martin Ploderer und Alt-

bergrettungsobmann Bern-
hard Aigner, vom Ser-
viceteam der Bergrettung 
bestens versorgt und musi-
kalisch von einigen Grup-
pen unterhalten.  

 
Herzliche Gratulation 

zur gelungenen Veranstal-
tung und euren Einsatz im 
Sinne der Sicherheit der 
Bergsteiger und Wanderer 
im Bergsteigerdorf Lunz 
am See. 

Wir gratulieren ... 

… unserem verlässli-
chen und einsatzfreudigen 
Bauhofmitarbeiter Fritz 
Bachler zum 60sten Ge-
burtstag. Er ist auch Zei-
tungsverteiler seit der ers-

ten Ausgabe im Jahre 
1996.  

Lieber Fritz, herzlichen 
Dank für deinen Einsatz. 
Wir wünschen dir alles 
Gute! 

… Bernhard Aigner, 
Gerhard Schweighofer, 
Johann Pumhösl und 
Fritz Scheplawy zur Aus-
zeichnung durch Landesrat 
Karl Wilfing für ihren 
langjährigen Einsatz als 

Bergretter. Die Ehrung 
fand im Rahmen einer 
Festveranstaltung in Hol-
lenstein statt.  

 
Danke für euren Ein-

satz und alles Gute. 
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Hoftafelfest in der Haslau 

Viele Ehrengäste, 
Freunde und Familienmit-
glieder kamen zur Hofta-
felverleihung in die Haslau 
(Fam. Theuretzbacher). 

 Die Haslau ist nach 
dem Haus Sulzbach somit 

der zweite zertifizierte 
Green Care Betrieb in un-
serer Gemeinde.  

Barbara Theuretzbacher 
wird vor allem mit den 
Bildungseinrichtungen der 
Region zusammenarbeiten 

und ihre Erfahrung als Pä-
dagogin nutzen. Der Fest-
akt wurde von Dir. Daniela 

Fuchs moderiert.  
Nach den Grußworten 

des Bürgermeisters hielt 
der Vizepräsident der 
Landwirtschaftskammer 
Niederösterreich Otto Au-
er, die Festrede.  

Danach segnete unser 
Pfarrer Franz Trondl den 
Betrieb.  

Für das leibliche Wohl 
und die musikalische Um-
rahmung sorgen die Lehrer 
und Schüler der Fachschu-
le Gaming.  

 

Liebe Barbara, wir 
freuen uns über euer Enga-
gement und  wünschen dir 
und deiner Familie alles 
Gute und viel Erfolg bei 
eurem Vorhaben.  

Goldenes Leistungsabzeichen geschafft 

Eine Gruppe unserer 
Feuerwehr legte heute die 
Prüfung zum silbernen 
bzw. goldenen Leistungs-
abzeichen ab. Bestens vor-

bereitet meisterten die Feu-
erwehrmänner sowohl die 
praktischen als auch die 
theoretischen Aufgaben.  

Bgm.Martin Ploderer 

überzeugte sich vom Wis-
senstand unserer  Feuer-
wehrleute und gratulierte 
zur bestandenen Prüfung 
und bedankte sich für den 

Einsatz bei der Vorberei-
tung. 

Grillmeister Gerhard 
Schmid versorgte die Prüf-
linge und Prüfer.  
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Ybbstaler Narzissenblüte 

Beim Auftaktfest auf 
der Lunzer Seebühne prä-
sentierte der Lunzer Tou-
rismusverein die neueste 
Figur, die aus Krepp-
Papiernarzissen gesteckt 
wurde: einen Wander-

schuh, der für das Berg-
steigerdorf Lunz am See 
steht. Moderator und Gärt-
ner Hannes Käfer führte 
humorvoll durch das Pro-
gramm, die Tanzgruppe 
von Manu Mayr, ein Klari-
netten-Ensemble und die 
Lunzer Schuhplattler ent-
zückten bei der Darbietung 
des Stücks  
„Das Lunzer Einhorn“. 
Musikalisch begeisterten 
das „Lackenhofer Dreier-
Blech“ sowie die Gruppe 
„SpielbeREITH“ aus St. 
Georgen am Reith. Tags 
darauf veranstaltete der 

Lunzer Musikverein das 
Konzert zur Narzissenblüte 
im historischen Ambiente 
von Schloss Seehof.  
Das Lunzer Ausflugsboot 
„Neptun“ von Familie 
Leichtfried wurde  liebe-

voll restau-
riert und 
startete ge-
nau 60 Jahre 

nach der Bootstaufe durch 
Schauspielerin Erni Man-
gold, frisch herausgeputzt 
in die Saison 2017. 
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Tierhalterhaftung – 
wenn Tiere Schäden an-
richten 

 
Katzen und Hunde 

sind als „Familien-
mitglieder“ heutzutage 
sehr beliebt. Doch die 
Tierhaltung bringt nicht 
immer nur Freude. Wenn 
der sonst so gutmütige 
Hund einen Menschen 
beißt oder die Katze stän-
dig im Nachbargarten ihre 
Notdurft verrichtet, stellt 
sich die Frage, inwieweit 
der Tierhalter dafür zu 
haften hat. 

 
Gemäß § 1320 ABGB 

haftet nicht nur derjenige 
für einen von einem Tier 
verursachten Schaden, der 
es dazu antreibt oder reizt, 
sondern auch derjenige, 
der die ordnungsgemäße 
Verwahrung des Tieres 
unterlässt. Um diese Tier-
halterhaftung abwenden 
zu können, liegt es am 
Halter des Tieres, zu be-
weisen, dass er für die 
erforderliche Verwahrung 
und Beaufsichtigung ge-
sorgt hat. Welche Ver-
wahrung und Beaufsichti-
gung durch den Tierhalter 
erforderlich ist, hängt von 
den Umständen des Ein-
zelfalles ab.  

 
Nach der herrschenden 

Rechtsprechung besteht 
für die Haltung von Kat-
zen keine Notwendigkeit 
jeden unbeaufsichtigten 
Kontakt mit anderen Men-
schen zu unterbinden. 
Auch ist der Katzenhalter 

in unseren Breiten, wo die 
Haltung von Freigänger-
katzen ortsüblich ist, nicht 
verpflichtet dafür zu sor-
gen, dass seine Tiere nicht 
auf das Nachbargrund-
stück gelangen können.  

 
Hinsichtlich der Hal-

tung von Hunden ist in 
Niederösterreich auch das 
NÖ Hundehaltegesetz zu 
beachten. Demnach darf 
ein Hund nur dann ohne 
Aufsicht auf Grundstü-
cken verwahrt werden, 
wenn ein Zaun vorhanden 
ist, über den der Hund 
nicht gelangen kann. Ins-
besondere an öffentlichen 
Orten im Ortsge-
biet muss der 
Hund entweder an 
der Leine oder mit 
Maulkorb geführt 
werden. Hunde 
mit erhöhtem Ge-
fährdungs-
potenzial (z.B. 

Rottweiler, Pit-Bull) oder 
Hunde, die durch einen 
Biss bereits auffällig ge-
worden sind, müssen an 
diesen Örtlichkeiten im-
mer mit Leine und Maul-
korb geführt werden. 

 
Ihre Rechtsanwältin 

oder Ihr Rechtsanwalt 
berät und vertritt Sie, 
wenn Sie durch ein Tier 
geschädigt oder verletzt 
wurden oder Ihr Tier je-
mand anderen geschädigt 
oder verletzt hat. Eine 
Tierhalterhaftpflichtversi-
cherung kann die oft ho-
hen Schadenersatzansprü-
che abfedern. 

Recht einfach - Serie von Mag. Marlies Teufel 

Glasfaserausbau 

Beim Besuch der Bür-
germeister der Pilotregion 
Ybbstal bei unserer Wirt-
schaftslandesrätin Petra 
Bohuslav in St. Pölten fiel  
der offizielle Startschuss 

für den Ausbau des Glasfa-
sernetzes in unseren Ge-
meinden.  

Bis Ende 2018 soll der 
Großteil der Leitungen 
verlegt sein. Jetzt beginnen 

die Detailplanungsarbei-
ten. Als Gruß aus den 
Ybbstal überreichte Bür-
germeister und Radwegob-
mann Martin Ploderer un-
serer Landesrätin einen 

kleinen Narzissenstrauß. 
 Herzlichen Dank aus 

der Pilotregion an das 
Land NÖ, die Nögig, eco-
plus und noe -regional für 
die große Unterstützung 
und die gute Zusammenar-
beit.  



02/17   

NMS im Landesfinale 

Die Schülerinnen und 
Schüler der 2. NMS Lunz 
wurden aufgrund ihrer tol-
len Ergebnisse beim der 

Qualifikation  im sportli-
chen Vielseitigkeitsbewerb 
als 6. von 83 teilnehmen-
den Klassen (5. und 6. 

Schulstufe) zum Landesfi-
nale nach Krems eingela-
den. Punkte mussten die 
Sportler und Sportlerinnen 

in folgenden Disziplinen 
sammeln: Boden, Reck, 
Kasten, Klettern, Hinder-
nislauf, Basketball, 
Schwimmen, Dauerlauf, 
60m-Sprint, Weitsprung 
und Schlagball. 

Beim Landesfinale 
mussten alle 11 Diszipli-
nen innerhalb von nur 5 
Stunden absolviert werden 
und das war wirklich sehr 
anstrengend. 

Unsere Mädels und 
Burschen wuchsen beim 
Bewerb in Krems über sich 
hinaus, kämpften ehrgeizig 
um jeden Punkt, gaben ihr 
Bestes und konnten ihre 
Leistungen von zu Hause 
oft auch noch steigern und 
erreichten den hervorra-
genden 4. Platz. 

 
Herzliche Gratulation! 

Neuer Landesrat 

.DI Ludwig Schleritzko 
wurde am 19.4.2017 als 
niederösterreichischer Lan-
desrat für Finanzen und 

Straßenbau im Landtag Nö 
gewählt und angelobt. 

In Horn 1978 geboren 
und im Waldviertel aufge-

wachsen, studierte er in 
Wien an der Universität 
für Bodenkultur Agraröko-
nomie, war Mitarbeiter 

von Landesrat DI Josef 
Plank, danach bei Landes-
rat Dr. Stephan Pernkopf 
sowie im Büro des BM DI 
Nikolaus Berlakovich tä-
tig. Zuletzt war er von 
2014 bis 2017 Direktor des 
Nationalparks Thayatal. 

Im Interview mit der 
NÖN gibt er an, an seine 
neue Aufgabe mit riesigem 
Respekt heranzugehen und 
freut sich die Herausforde-
rung der neuen Tätigkeit 
anzunehmen.  

Bgm. Martin Ploderer 
und Vbgm. Josef Schach-
ner hatten bereits am An-
gelobungstag bei einem 
Empfang im Landhaus 
St.Pölten Gelegenheit Lud-
wig Schleritzko kennenzu-
lernen. 

 

Gemeinsam mit unserer 
neuen Landeshauptfrau 
Mag. Johanna Mikl-
Leitner  freuen wir uns auf 
gute Zusammenarbeit. 
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Aktiver Laufverein 

Unser Laufverein 
zeichnet sich neben sportli-
chen Topleistungen auch 
durch die Gute Jugendar-
beit und die Zusammenar-
beit mit den Schulen aus. 
Nachstehend einige Akti-
vitäten unserer Läufer und 
Läuferinnen. 

Lauftreff 
Im März startete bereits 

wieder der wöchentlich 
stattfindende Schülerlauf-
treff. Zahlreiche Kinder 
nützen dieses Angebot und 
werden Woche für Woche 
von Mitgliedern des  Lauf-
vereines begleitet. 

Wien Marathon 
Am 23. April war ganz 

Wien auf den Beinen, als 

um 09:00 Uhr der Start-
schuss zum 32. Vienna 
City Marathon fiel. Selbst-
verständlich waren auch 
Mitglieder des SV 
STRIGL Lunz von dieser 
Veranstaltung nicht weg-
zudenken. Johannes 
Klump ein neues Vereins-
mitglied lief den Marathon 
in 3:58:22. Ebenfalls eine 
starke Leistung vollbrachte 
Newcomerin Bronwen 
Moore.  Für den SV Strigl 
waren noch Sonja und 
Gerhard Stockinger am 
Start. 

Frauenlauf 
Mit einer Rekordbetei-

ligung von 37000 Starte-
rinnen aus 99 Nationen 

ging auch heuer  der be-
reits 30. Frauenlauf über 
die Bühne. Natürlich durf-
ten bei dieser großartigen 
Veranstaltung die Damen 
des SV Strigl Lunz nicht 
fehlen. Elisabeth Simetz-
berger organisierte für die 
Schülerinnen der NMS  
Lunz sowie für die Läufe-
rinnen des SV Strigl Lunz 
einen Bus. Insgesamt wa-
ren 47 Lunzerinnen am 
Start. 

Zur Auswahl stand eine 
Strecke von 5km, 10km 
oder ein Walkingbewerb 
über 5km. Schnellste Lun-
zerinnen wurden zeitgleich 
Elisabeth Schrefl und Lena 
Eibenberger. Mit ihrer 

erstklassigen Zeit konnten 
sie sich sogar unter den 
Top 100 platzieren.  

Weitere Spitzenplazie-
rungen belegten Antonia 
Eibenberger, Julia Scheu-
chel und Anita Eibenber-
ger.  

In der Teamwertung 
schafften die Lunzer Da-
men (Elisabeth Schrefel, 
Lena, Antonia und Anita 
Eibenberger sowie Julia 
Scheuchel) sogar den 
Sprung aufs Siegespodest 
und wurden Dritte. 

Herzliche Gratulation 
allen Läuferinnen und Läu-
fern und viel Erfolg für die 
noch  anstehenden Bewer-
be.  

ÖKB Bezirksstockmeisterschaft 
Am 22.April 2017 wurden in Gres-

ten die Bezirksstockmeisterschaften 
2017 ausgetragen.  

Natürlich waren auch die Lunzer 
Kameraden mit zwei Mannschaften ver-
treten.  

Die Moarschaft  1 wurde von Hel-
mut Jagersberger, die Moarschaft 2 von 
Obmann Franz Scheplawy angeführt.  

Mit Platz 4 für die Moarschaft 2 und 
Platz 7 für die Moarschaft 1 konnten die 
Lunzer Kameraden  2 Plätze unter den 
Top 10 erreichen.  

Wir gratulieren recht herzlich. 
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Auszeichnung und Gratulation 
Bei der Hauptbezirks-

sitzung am 22. April in 
Wieselburg wurde unser 
Kameradschaftsbund Ob-
mannstellvertreter  Johann 
Strohmayer mit der Lan-
desmedaille in Silber für 
besondere Verdienste um 
den ÖKB Lunz am See 
ausgezeichnet.  

Herzliche Gratulation 
zu dieser hochverdienten 
Auszeichnung! 

Bei der selben Sitzung 
gratulierten die Bezirks-
vertreter dem Obmann 
Franz Scheplawy zum 
halbrunden Geburtstag. 

 Wir wünschen alles 
Gute.  

Internationale Tagung in Lunz 

Der Wassercluster ist 
nicht nur eine bedeutende 
Forschungs- und Bildungs-
einrichtung sondern lockt 
auch immer wieder Exper-
ten zu Treffen nach Lunz. 

So auch die  Österrei-
chisch-Tschechische 
Grenzgewässerkommissi-
on, die ihre 25. Tagung in 
unserer Gemeinde abhielt. 

 Die Delegationen bei-
der Staaten umfassten Ver-
treterInnen mehrerer Mini-
sterien, Fachinstituten, der 
Bundesländer Nieder- und 
Oberösterreich, der tsche-
chischen Kreisämter und 
der tschechischen Wasser-
wirtschaftsverwaltungen 
für die March und Moldau. 
Sie standen  unter der Lei-

tung von Mag. Lukáš 
Záruba vom Ministerium 
für Umwelt der Tschechi-
schen Republik und Dipl.-
Ing. Dr. Konrad Stania 
vom österreichischen Bun-
desministerium für Land- 
und Forstwirtschaft, Um-
welt und Wasserwirtschaft. 

 
Der thematische Um-

fang der Gespräche reichte 
vom Gewässerschutz, der 
Ökologie, dem Hochwas-
serschutz, der Gewässerin-
standhaltung bis zu bilate-
ralen Aspekten der EU 
Wasserrahmen- und Hoch-
wasserrichtlinie. Beide 
Delegationen konnten sich 
auch über den Stand der 
Arbeiten des Wasserclus-
ters Lunz und der Wasser-
kraftnutzung in der Region 
informieren. 

 

Die Tagungsteilnehmer 
dankten Herrn Bürger-
meister Martin Ploderer 
und seinen Mitarbeitern für 
die Möglichkeit zur Ta-
gung im „Kultur- und 
Bergsteigerdorf“ Lunz am 
See, das als Tagungsort 
mit der freundlichen Auf-
nahme und seiner großen 
wasserfachlichen Tradition 
wesentlich zum Gelingen 
der 25. Tagung wesentlich 
beigetragen hat. 

Wir graulieren Juliane 
Helmel zur bestandenen 
Magistra-Prüfung. Das 
Lehramtsstudium für Spa-
nisch und Deutsch an der 
Uni Wien hat sie in Min-
deststudienzeit mit dem 
Titel „Magistra der Philo-
sophie“ abgeschlossen. 

Ab September wird sie 
voraussichtlich im BORG 
Scheibbs unterrichten. 

Der Schwerpunkt ihres  
Studiums lag im Bereich 
der Germanistischen 
Sprachwissenschaft. 

Herzliche Gratulation 
und alles Gute. 

 
Wir gratulieren den 

Leichtathletik - Bezirks-
meister Nico Karl. 

Er hat im Dreikampf 
mit 5.17m im Weitsprung, 
7.84 Sek. auf 60m und 
57.5m beim Schlagball-
werfen die  Bezirksbest-
leistung geschafft. 

Wir gratulieren herzlich 
und wünschen weiterhin 
viel Freude beim Sport. 
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Unsere Mini-Musi 
nahm beim Jugend-
Blasorchester Wettbewerb 
2017 in Rabenstein an der 
Pielach teil. 

47 Orchester mit ca. 
1500 Musikern aus NÖ 
waren bei diesem freund-
schaftlichen Wettstreit da-
bei. Unsere Mini-Musi hat 

sich dabei ausgezeichnet 
geschlagen und 82,17 
Punkte in der Altersklasse 
BJ erreicht. Wir freuen uns 
sehr, dass unsere Mini-

Musi erstmals am Jugend-
Blasochester Wettbewerb 
teilgenommen hat und gra-
tulieren ganz herzlich zu 
diesem tollen Erfolg. 

Nachwuchsmusiker ausgezeichnet 

In gemütlicher Atmosphäre fand 
die Ehrung der erfolgreichen Teil-

nehmer der Musikschule Erlauftal 
beim diesjährigen landesweiten 

Volksmusikwettbewerb in Krems 
statt. Erfreulicherweise konnten un-
sere beiden Lunzer Nachwuchsmusi-
ker Lukas Aigner und Thomas Soll-
böck, bestens betreut und eingestellt 
von ihrem Musikschullehrer Bert-
hold Eppensteiner, gleich bei ihrem 
ersten Antreten die Jury überzeugen. 

So errang Lukas Aigner in der 
Kategorie A auf der Steirischen Har-
monika den 2. Preis, Thomas Soll-
böck gelang ebenfalls auf der Steiri-
schen Harmonika der 2. Platz in der 
Kategorie B. 

 

Als Vertreter der Marktgemeinde 
Lunz wohnte GR Thomas Helmel der 
Veranstaltung bei und war ebenso 
wie die ebenfalls anwesenden stolzen 
Mütter von den tollen Darbietungen 
von Lukas Aigner sowie Thomas 
Sollböck auf ihren Instrumenten rest-
los überzeugt und überreichte ihnen 
als kleine Anerkennung durch die 
Gemeinde Gutscheine und etwas Sü-
ßes. 

Erfolgreiche Mini - Musi 
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Unsere erste Landeshauptfrau 
Johanna Mikl-Leitner im Gespräch 






